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der Pachtvertrag gekündigt.
15 Jahre lang haben sie die

Kreisstädter versorgt. Vor ih-
nen war es die Familie Braun,
die Süßigkeiten, Brötchen
oder Zigaretten durch das
Kioskfenster reichte. Christel
und Siegfried Braun hatten
das Gebäude an der Dreieich-
straße im Jahr 1976 selbst ge-
baut. Im oberen Geschoss

Kein leichter Abschied
Der Kiosk Tiroler Eck muss nach 15 Jahren schließen
VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Das Tiroler Eck
hat für immer geschlossen.
Für viele Dietzenbacher ist
das ein Verlust. Ihr Bedauern
drücken sie in den sozialen
Medien aus. Auch den Inha-
bern Lakis Saroglou und Sofia
Orfanopoulos fällt der Ab-
schied schwer. Ihnen wurde

führten sie eine kleine Pensi-
on mit sechs Zimmern. Im
Jahr 1991 erfüllten sie sich
mit dem Sonnenhof, der heu-
te noch von Tochter Cornelia
Mainardy und den Enkeln ge-
führt wird, den Traum von ei-
nem eigenen Hotel.

Fortsetzung auf Seite 2

Traurige Gesichter: Sofia Orfanopoulos und ihr Mann Lakis Saroglou haben ihre Kunden über die Jahre
ins Herz geschlossen. Nun hoffen sie, einen Kiosk an anderer Stelle eröffnen zu können. FOTO: ANS
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gegen Fremdenfeindlichkeit
und für die Interessen des
eingewanderten Teils unse-
rer Stadtgesellschaft.“ Als
sich später die Partei Die Lin-
ke gründet, ist sie auch dort
Frau der ersten Stunde. 2008
zieht sie für die Partei in den
Hessischen Landtag ein, wo
sie bis 2016 mitarbeitet. „Ich
habe mich als Parlamentarie-
rin frei gefühlt und konnte
meine Positionen vertreten“,
sagt sie. Sie wird Sprecherin
ihrer Fraktion für Bildungs-
politik, Migrations- und Inte-
grationspolitik sowie Tier-
rechte und übernimmt unter
anderem die Leitung des Peti-
tionsausschusses. „Eine Auf-
gabe, die mir besonders am
Herzen lag“, teilt sie mit.
Es sei regelrechte Geschich-

te, die sie erlebt habe, stellt
sie nun im Rückblick fest. „Es
gab Erlebnisse in Dietzen-
bach, die mich erfreut, aber
auch welche, die mich er-
schüttert haben.“ Dabei erin-
nert sie an das Wandbild ni-
caraguanischer Künstler, das
die Außenwandfläche des
Rathauses schmücken sollte,
aber so viel Streit auslöste,
dass es jahrelang durch die
Republik tourte und wohl
zurzeit „irgendwo in Berlin
verwittert“. „Ich würde ihm
gerne einen angemessenen
Platz in unserer Stadt zurück-
geben“, betont Cárdenas.
Ebenso denke sie noch oft

an die einstige Initiative der
CDU zur Einführung der
Deutschpflicht in den städti-

Pendeln zwischen Dietzenbach und Kolumbien
Barbara Cárdenas zieht sich aus dem Magistrat zurück

Auchwenn sie immer noch
betont, „wir brauchen eine
starke Linke, auch in den Par-
lamenten“, ist Barbara Cárde-
nas mittlerweile aus der Par-
tei ausgetreten. „Die Partei
hat sich zu sehr verändert,
ich kann nicht hinter jeder
dieser Entwicklungen stehen.
Zugleich warnt sie vor einem
weiteren Erstarken der AfD.
„Bleiben wir wachsam“, for-
dert die Politikerin.
Ihren runden Geburtstag

im Januar wird Barbara Cár-
denas noch in Dietzenbach
feiern, dann geht es nach
Südamerika. „Aber im April
bin ich wieder hier, dann
muss ich meinen Garten be-
stellen“, kündigt sie an.

schen Kindergärten samt der
Verpflichtung, eine deutsche
Fahne und ein Bild des Bun-
despräsidenten aufzuhän-
gen, was deutschlandweit in
den Medien als „nationale
Lachnummer“ aufgegriffen
wurde.
Geradezu „erschüttert“ sei
sie gewesen anlässlich der
Diskussionen um die einstige
Ansiedlung der Ahmadiyya-
Moschee. „Da kam es zu un-
verhohlenen ausländer- und
muslimfeindlicher Äußerun-
gen und ich kann nur hoffen,
dass es uns gelingt, anlässlich
des bevorstehenden Neubaus
der DITIB-Moschee weitere
Verwundungen zu vermei-
den.“

tischen Linken bleibt sie treu,
auch der Umzug nach Diet-
zenbach, als Ehemann Ricar-
do einer Arbeit in Frankfurt
nachgeht, ist unter anderem
der „starken linken Bewe-
gung rund um den Dietzen-
bacher Richard Weilmüns-
ter“ zu verdanken.
Bundesweit bekannt wird

die Erziehungswissenschaft-
lerin und Psychologin recht
schnell mit ihrer innovativen

Forschung zu Methoden, die
durch eine kindgerechte Be-
obachtung von Wahrneh-
mung und Motorik Erkennt-
nisse liefern kann. Mit einem
entsprechenden Buch macht
sie sich nicht nur in der Fach-
welt einen Namen, auch in
Dietzenbach gehört Cárdenas
zu den ersten, die Themen
wie ADHS und Minimale Ce-
rebrale Dysfunktion (MCD)
bekannt machen. „Es gab da-
mals einen riesigen Bedarf an
Aufklärung“, erinnert sie
sich.
Darüber hinaus auch im-

mer im Bann ihrer politi-
schen Leidenschaften gehört
Barbara Cárdenas 2002 zu
den Mitbegründern der Diet-
zenbacher Liste und zieht in
die Stadtverordnetenver-
sammlung ein. „Es war not-
wendig, im Parlament eine
starke Stimme zu schaffen

VON BARBARA SCHOLZE

Dietzenbach – „Du bist Idealis-
tin und Aktivistin und heute
noch die erste, die sagt,
komm, wir gehen auf eine
Demo.“ Bei der Verabschie-
dung ihrer Parteikollegin Bar-
bara Cárdenas zeigt die Stadt-
verordnete der Linken, Ivana
Medvidovic, in einem Satz
die wesentlichen Charakter-
züge der fast 70-Jährigen auf,
die über Jahrzehnte hinweg
die Stadt wie kaum eine an-
dere mitgeprägt hat. In der
letzten Zeit ihrer politischen
Karriere hat Cárdenas als Ma-
gistratsmitglied gewirkt.
„Dass ich nach der Hälfte der
Legislatur als Stadträtin auf-
höre, war aber von Anfang an
vereinbart“, sagt sie. Die Zu-
kunft soll anderes bringen:
Barbara Cárdenas und ihr
Mann Ricardo, Eltern von
zwei erwachsenen Kindern
und Großeltern zweier En-
kel, werden für Teile des Jah-
res nach Kolumbien ziehen.
„Dort ist es warm und wir ha-
ben eine große Familie, die
oft zu kurz gekommen ist
und auf die wir uns sehr freu-
en.“
Seit 1993 lebt das Ehepaar

in Dietzenbach. Kennenge-
lernt hat es sich während des
Studiums an der Universität
Münster. Früh schon hat sich
Barbara Cárdenas dort dem
damaligenMarxistischen Stu-
dentenbund Spartakus ange-
schlossen, ein paar Jahre war
sieMitglied der DKP. Der poli-

Tritt ab: Barbara Cárdenas (Die Linke). FOTO: SCHO

Über die DKP und
Dietzenbacher Liste
zu „Die Linke“

Jahren die Treue gehalten,
wie auch Sofia Orfanopoulos
bestätigt. „Es gab einen Kun-
den, der seit 15 Jahren jeden
Morgen gekommen ist“, er-
zählt sie. Auch seien Men-
schen vom Hexenberg zum
Tiroler Eck gefahren, „weil
sie uns so gemocht haben“,
fährt Orfanopoulos fort. In
den Tagen, in den die Schlie-
ßung des Tiroler Ecks immer
näher rückte, seien viele Kun-
den regelrecht in Panik ver-
fallen. So schreibt etwa auch
ein Facebook-Nutzer, dass
jetzt die Nahversorgung in
dem Quartier in Gefahr sei.
Eine andere Kommentatorin
meint: „Es ist einfach nur
traurig. Ihr habt uns als Fami-
lie so oft mit Frühstück, Mit-
tagessen oder amWochenen-

de gerettet.“ Auch Lakis Saro-
glou und Sofia Orfanopoulos
haben bis zum letzten Mo-
ment gehofft, dass sich an der
Situation noch etwas ändern
lässt. Zumal der Eigentümer
des Gebäudesmit Orfanopou-
los verwandt ist. Doch ihr On-
kel bleibt bei der Kündigung
und die Kioskbetreiber haben
nun beschlossen, die Ent-
scheidung zu akzeptieren.
Zum Abschluss richten sich

Lakis Saroglou und Sofia Orfa-
nopoulos noch einmal an ihre
Kunden. „Wir wollen uns bei
ihnen bedanken“, sagt Orfa-
nopolus. Außerdem kündigt
das Paar an, dass es kein Ab-
schied für immer sein soll. Es
suche derzeit nach neuen
Räumlichkeiten für einen
Kiosk.

gearbeitet, damit alles schnell
geht“, erzählt Orfanopoulos.
„Viele aus der Stadtverwal-

tung haben sich bei uns ei-
nen Kaffee geholt oder waren
zur Mittagspause hier“, be-
richtet die einstige Kioskbe-
treiberin. Auch Schülerinnen
und Schüler haben das Tiro-
ler Eck wie bereits den Kiosk
Braun aufgesucht. Einige hät-
ten dabei versucht, an Ziga-
retten zu kommen, obwohl
sie minderjährig gewesen sei-
en. „Die waren dann belei-
digt, wenn sie keine bekom-
men haben“, erinnert sich La-
kis Saroglou. Für das Paar
kam es in all den Jahren nicht
in Frage, von der gesetzlichen
Regelung, die den Verkauf
von Tabak erst an Personen
ab 18 Jahren erlaubt, abzu-

Kein leichter Abschied
Der Kiosk Tiroler Eck muss nach 15 Jahren schließen

VON ANNA SCHOLZE

Fortsetzung von Seite 1

Dietzenbach – Den Kiosk be-
trieben sie zwei Jahre lang
weiter und verkauften ihn
dann. Im Jahr 2008 übernah-
men Lakis Saroglou und Sofia
Orfanopoulos die Räumlich-
keiten. Und auch heute noch
sagt Orfanopoulos: „Es gefällt
mir, zu backen und die Bröt-
chen zu belegen.“
Für ihre Kunden ist das Ehe-

paar noch bis vor wenigen
Tagen um vier Uhr morgens
aufgestanden. Ab sechs Uhr
waren Lakis Saroglou und
Sofia Orfanopoulos sowie ihr
Team für die Dietzenbacher
da. „Wir haben am Morgen
mit drei bis vier Personen

weichen. Saroglou berichtet
zudem davon, dass er die
Mädchen und Jungen auch
mal gerügt habe,wenn sie an-
dere Kinder schlecht behan-
delt hätten. „Sie haben dann
damit gedroht, dass sie nicht
mehr kommen werden“,
fährt er fort und schmunzelt.
Doch ihre Abwesenheit war
meist nicht von langerDauer,
wie den Erläuterungen des
Gewerbetreibenden weiter
zu entnehmen ist. Sie seien
dann gekommen und hätten
sich für ihr Verhalten ent-
schuldigt. Traurig sei es in
den vergangenen Jahren ge-
wesen, wenn einer der Kun-
den gestorben sei, sagt Lakis
Saroglou. Dabei haben viele
Menschen dem Unterneh-
merpaar in den vergangenen
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Am Anfang war die Doppelgarage
Die Engländerin Janet Seymour, Gründerin der örtlichen Ballettschule, besucht alte Heimat

nächste Tanzlehrerin“, sagt
sie. „Unglaublich, wie viele
Profitänzer durch unsere
Hände gegangen sind.“
Inzwischen hat sie ihre eng-

lische Tanzschule ebenfalls
einer ehemaligen Schülerin
vermacht, ist selbst nur noch
stundenweise als Angestellte
dabei. Dennochwürde sie ger-
ne den Schüleraustausch zwi-
schen ihren beiden Schulen
wiederbeleben, der bis zur
Pandemie jährlich zu Ostern
stattgefunden hat. „Ich war
zuletzt 2018 hier – beim
nächsten Mal lasse ich mir
nicht mehr so viel Zeit“, ver-
spricht die Engländerin.

hat sie die Schule an ihre ehe-
malige Schülerin Aktel-Saberi
übergehen. „Dass ich heute
hier sitzen kann, ist für mich
das größte Glück“, sagt Sey-
mour. Bis heute verbindet die
beiden Tänzerinnen eine en-
ge Freundschaft. Seit 2006
führt Aktel-Saberi die Schule
unter ihrem Namen, inklusi-
ve Umzug in den Theodor-
Heuss-Ring. „Ich hatte schon
länger ein Auge auf das Ge-
bäude geworfen“, verrät Sey-
mour.
Immer wieder schweift der

Blick hinüber zu den Mäd-
chen im Tutu. „Wer weiß,
vielleicht ist unter ihnen eine

en Stadtmitte“ habe die Eng-
länderin beimWachsen zuge-
sehen. „Es kamen einige Kin-
dergärten und Schulen dazu“,
schwärmt die Tanzpädago-
gin. Wo früher nur Feld war,
haben sich links und rechts
der Offenbacher Straße
Wohnquartiere gebildet. So
habe sie zudem im Rohbau
des Capitols gestanden und
damals unter der Kuppel ei-
nen Entschluss gefasst: „Ich
habe die Balken gesehen und
wusste, dass ich dort mal auf-
treten will.“
Und diese Idee wurdeWirk-

lichkeit: Bis heute gehören
die Auftritte der Ballettschu-
le, die Seymour ins Leben ge-
rufen hat, alle zwei Jahre zur
festen Größe der Dietzenba-
cher Kulturlandschaft. In die-
sem Jahr hat Aktel-Saberi die
„Eiskönigin“ auf die Bühne
gebracht. „Die ersten Auffüh-
rungen haben auf dem Win-
gertsberg stattgefunden“,
sagt Seymour.
Im Dezember 2003 stand

Seymour mit „Cinderella“ ein
letztes Mal auf der Capitol-
Bühne. Zum Jahreswechsel

te“, berichtet Seymour. So
unterrichtete sie zunächst in
verschiedenen Schulen im
Kreis, der Traum einer eige-
nen Ballettschule keimte
schon währenddessen. „Es
war nicht leicht, eine passen-
de Räumlichkeit zu finden“,
erinnert sich die 64-Jährige.
Fündig wurde sie erst Mitte

der 1990er Jahre in der Philip-
Reis-Straße, ein Haus mit
Doppelgarage. „Diehabenwir
dann zur Schule umgebaut“,
sagt sie. Mit Ballettstangen,
großen Spiegeln an der Seite
und Schiebefenstern anstatt
Garagentoren. Sie schwärmt:
„Das war im Sommer immer
so schön, wenn alles offen
war.“ Mitte der 80er Jahre hat
sie sich in Dietzenbach nie-
dergelassen, geheiratet und
ist zweimalMutter geworden.
Seit ihrer Rückkehr in die
englische Heimat besuchte
sie ihre deutsche regelmäßig,
um alten Freunden und ihrer
Nachfolgerin Hallo zu sagen.
„Dietzenbach hat sich über
diese Zeit so verändert – ich
finde das toll“, schwärmt Sey-
mour. Insbesondere der „Neu-

VON LISA SCHMEDEMANN

Dietzenbach – Mit leuchten-
den Augen verfolgt Janet Sey-
mour die Bewegungen der
jungen Tänzerinnen. Dann
ruht ihr Blick auf Sim Aktel-
Saberi, Inhaberin der Ballett-
schule am Theodor-Heuss-
Ring 50. „Schaut mal, das war
meine Lehrerin, als ich so alt
war wie ihr“, sagt sie zu den
sechsjährigen Mädchen und
lächelt Seymour an. Vor 20
Jahren hat die heute 64-Jähri-
ge ihrer ehemaligen Schüle-
rin die Einrichtung überge-
ben, als die Engländerin in ih-
re Heimat zurückgekehrt ist.
„Die Buchhaltung lief dann
noch eineWeile über meinen
Küchentisch in England“, sagt
Seymour lachend. „Verrückte
Zeit.“ Die Engländerin kam
1979 in denKreis Offenbach –
mit einer Mission. Der deut-
sche Ableger der „Royal Aca-
demy of Dance“, kurz RAD
(siehe Infokasten), wurde ge-
rade gegründet. „Ich war da-
mals eine von vier Lehrkräf-
ten, die das Konzept hier in
Deutschland etablieren soll-

Tanzen verbindet – und das seit vielen Jahren: Vor 20 Jahren
übernahm Sim Aktel-Saberi (links) die von Janet Seymour gegründe-
te Ballettschule. FOTO: SCHMEDEMANN
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Erfolgreiche TG-Trampoliner
tine Schuldt den 6. Platz und Maya Möl-
ler den 7. Platz. Matthias Schuldt (vorne
rechts) machte bei der Trampolin-WM
in Birmingham auf sich aufmerksam
und landete als Mitglied des Deutschen
Perspektiv-Teams, auf der Jagd nach
Olympia-Qualifikationspunkten auf
dem 33. Platz im Einzelwettkampf.

FOTO: PRIVAT

bereits zuvor bei den World Age Group
Competitions in Birmingham erfolg-
reich. Maya Möller sorgte am ersten
Wettkampftag mit ihrer Synchron-Part-
nerin Aurelia Eislöffel (MTV Bad Kreuz-
nach) für einen goldenen Auftakt. Sie
gewannen die Goldmedaille im Syn-
chronspringen der Altersgruppe 17 bis
21. Im Einzelwettkampf erreichte Chris-

Das Jahr 2023 endete für die Trampoli-
ner der TG Dietzenbach mit dem Vize-
meistertitel in der deutschen Bundesli-
ga. Nach hochspannendem Wettkampf
landeten die Kreisstädter hinter MTV
Bad Kreuznach auf Rang zwei. Die
Trampolinturnerinnen Maya Möller
(hinten, Zweite von rechts) und Christi-
ne Schuldt (mittlere Reihe, links) waren
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Spende für die Clown-Doktoren
nioren ein Lächeln ins Gesicht zaubern, da-
mit diese für einen Moment glücklich sein zu
können, heißt es. Die Firma Märker Elektro-
technik spendet regelmäßig an gemeinnüt-
zige Organisationen, die „unsere Welt stetig
etwas besser machen“. Ganz nach dem Mot-
to des Handwerksbetriebes. FOTO: PRIVAT

Die Firma Märker Elektrotechnik aus Diet-
zenbach hat zum Fest wieder einen ehren-
amtlichen Verein erfreut. Geschäftsführer
Maximilian Glück besuchte nun die Clown-
Doktoren, die lediglich durch Spenden am
Leben gehalten werden. Mit den Clowns
möchte der Verein kranken Kindern und Se-

An die Kinder der Tafel gedacht
ler gemeinsam mit ihren Eltern, den Lehrern
und der Schulleiterin Verena Hofmann (Drit-
te von rechts) die Spendenaktion auf die Bei-
ne gestellt. Die Schülersprecher Eliona und
Tim haben einen ganzen Einkaufwagen mit
Stiften, Radiergummis und Scheren an Chris-
tel Germer, Leiterin der Tafel, und ihre Hel-
fer übergeben. FOTO: PRIVAT

Die Schulgemeinde der Astrid-Lindgren-
Schule auch in diesem Jahr an die Kinder der
Tafel gedacht. Dabei waren die vergange-
nen Wochen für die Grundschule nicht ein-
fach. Zwischenzeitlich waren 17 Lehrkräfte
erkrankt, sodass für rund eine Woche kein
geregelter Unterricht stattfinden konnte.
Dennoch haben die Schülerinnen und Schü-

Schüler begeistern am Klavier
chen einstudiert hatten. Jung zeigte sich
sehr erfreut über den seit Jahren anhalten-
den großen Zuspruch der Veranstaltung.
Während seiner Begrüßungsrede berichtete
er davon, dass das erste Konzert damals in
seinem Wohnzimmer stattgefunden habe.
Er habe Stühle aus dem gesamten Haus zu-
sammentragen müssen. FOTO: PRIVAT

Stephan Alderson spielte auf dem 35. Weih-
nachtskonzert der Klavierklasse von Marcel
Jung eine eigene Improvisation. Neben ihm
traten noch einige weitere Kinder und Ju-
gendliche im Alter von vier bis 15 Jahren im
Atrium im Park auf. Sie spielten weihnachtli-
che, klassische und moderne Stücke, die sie
mit Marcel Jung in den vergangenen Wo-

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!
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Eine Brücke zur „Brücke“ schlagen

rer Hilfe können wir in die
Rödermärker Stadtgesell-
schaft hineinwirken, Netz-
werke bilden und sozialen
Zusammenhalt fördern“,
erläutert Ute Schmidt, wo-
rauf es bei der im Ehren-
amtsbüro geleisteten Ar-
beit ankommt. Oder einfa-
cher gesagt: Brücken bau-
en. lö

rung für ein bestimmtes
Themenfeld weitervermit-
teln, weil sie ohne monetä-
re Hintergedanken ganz
einfach etwas Sinnstiften-
des in ihrem unmittelba-
ren Lebensumfeld tun
möchten.
„Ja, solche Aktivposten

empfangen wir jederzeit
mit offenen Armen. Mit ih-

geht’s immer leichter!“ –
abgekürzt mit den An-
fangsbuchstaben „AGIL“.
Ernst Hochberger leitet

die Qigong-Treffen. Aus
dem Kosmos der chinesi-
schen Bewegungs- und Me-
ditationsformen wählt er
Übungen aus. Dabei geht es
– wie auch bei „AGIL“ – um
harmonisch fließende Ab-
läufe. Positive Gefühle und
Erfahrungen werden sti-
muliert. Eine Einheit dau-
ert 30 bis 45 Minuten.
Steffen Schmidt vom Lei-

tungsteam der „Brücke“
und sein Kollege Samuel
Lazic beobachten Woche
für Woche, dass die ins Pro-
jekt eingebundenen Gäste
der Tagesstätte just diese
Aspekte suchen und in der
Gemeinschaft auch tatsäch-
lich finden. Die Stimmung
ist gelöst, der Ton freund-
lich und verbindlich. „Hier
gibt es eine Win-Win-Situa-
tion für alle Beteiligten“,
unterstreicht Hochberger.
Immer gern gesehen sind

Menschen wie er, Waltraud
Krayer und Anne Weber:
Männer und Frauen, die ihr
Wissen und ihre Begeiste-

chosozialen Zentrum „Die
Brücke“ im Breidert im wö-
chentlichen Wechsel je-
weils um 11 Uhr die Fit-
nessgruppen von „AGIL“
und Qigong zusammentref-
fen, stehen die Zeichen auf
Begegnung, Bewegung und
Bereicherung.
„Unser Team ist sehr

froh, dass diese Angebote
dort etabliert werden
konnten. Sowohl die Men-
schen der Tagesstätte als
auch die im Haus an der
Wittenberger Straße leben-
den Senioren sind willkom-
men“, sagt Ute Schmidt,
die Leiterin des Ehrenamts-
büros. Darüber hinaus dür-
fen sich alle Interessenten
aus Rödermark angespro-
chen fühlen.
Dank der Vermittlungs-

hilfe von Ute Schmidt und
ihrem Team haben Freiwil-
lige, die sich unter sozialen
Vorzeichen engagieren, ei-
ne sprichwörtliche Brücke
zur „Brücke“ geschlagen.
Waltraud Krayer und Anne
Weber zeigen, wie groß sie
ist, die Bandbreite der Im-
pulse und Aufgaben unter
der Überschrift „Aktiv

Ehrenamtliche engagie-
ren sich im Psychosozia-
len Zentrum im Breidert.
Sport in Form harmoni-
scher Bewegungen
knüpft Kontakte.

Rödermark – Bewegung
bringt in der „Brücke“ die
unterschiedlichsten Men-
schen zusammen – Klien-
ten des Psychosozialen Zen-
trums sind ebenso dabei
wie Senioren aus der Nach-
barschaft. Initiiert wurde
das sportliche Projekt vom
städtischen Ehrenamtsbü-
ro.
Die Arme werden nach

vorn gestreckt, dann die
Fingerkuppen behutsam
aufeinander gesetzt. Kurze
Zeit später kreist ein Bein,
dann der Kopf, der
Rumpf… Und so wieder-
holt sich dieses Strickmus-
ter von Mobilisierung, Kon-
zentration, Innehalten und
Entspannung ein ums an-
dere Mal, gerade so, als
werde der ganze Körper ak-
tiviert und in Wohlfühl-
stimmung versetzt.
Wenn mittwochs im Psy-

Waldtraud Krayer und Anne Weber leiten die „AGIL“-Gruppe. Ty-
pisch sind weiche und harmonische Bewegungen. FOTO: STADT RÖDERMARK

Wenn die Tage kühler und ungemüt-
lich werden, kriecht die feuchte Kälte oft
sprichwörtlich in dieKnochen.Vor allem
Menschen mit rheumatischen Gelenk-
beschwerden haben bei nasskaltem
Wetter meist noch stärkere Beschwer-
den. Doch was tun, wenn diese Ge-
lenkschmerzen zum täglichen Begleiter
werden? Zahlreiche Betroffene vertrauen
seit Langem auf spezielle Arzneitropfen,
die zu 100% natürlich wirken: Rubaxx
(Apotheke, rezeptfrei).

Dieser Arzneistoff hat es in sich!
Der in Rubaxx enthaltene Arzneistoff

ist nicht nur wirksam bei rheumatischen
Schmerzen, sondern verschafftauch Lin-
derung bei Folgen vonVerletzungen und
Überanstrengungen. Die Tropfen zeich-
nen sich zudem durch gute Verträglich-

keit aus:Wechselwirkungenmit anderen
Medikamenten oder schwere Nebenwir-
kungen chemischer Schmerzmittel wie
Herzbeschwerden oder Magengeschwü-
re sind nicht bekannt.

Das Rubaxx Wirkprinzip
Durch die Darreichungsform als

Tropfen wird der Wirkstoff in Rubaxx
direkt über die Schleimhäute aufgenom-
men. Die schmerzlindernde Wirkung
kann sich so ohne Umwege entfalten.
Tabletten dagegen müssen zunächst
im Magen zersetzt werden und finden
erst nach einem langen Weg über den
Verdauungstrakt ins Blut. Ein weiterer
Vorteil, den viele Anwender schätzen:
Dank der Tropfenform lässt sich Rubaxx
je nach Verlaufsform und Stärke der
Schmerzen individuell dosieren.

Fragen auch Sie in Ihrer Apotheke
nach den Rubaxx Arzneitropfen –
und kommen Sie beweglich durch
den Winter!

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Das hilft, wenn die Kälte in die Gelenke zieht!

Thema: rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Knieschmerzen in der
kalten Jahreszeit?

„Ich nehme seit einiger Zeit Rubaaxx
Tropfen gegen Gelenkschmerzen eiin und
ich bin begeistert von dem Erfolg. Meine

Schmerzen sind bedeutend weniger
geworden.“ (Rainer F.)

Für Ihre Apotheke:

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE
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Überraschungen nach Noten
Ungeplante Auftritte und unvergessliche Erlebnisse

im Maximal. Der britische
Singer/Songwriter Julian
Dawson war aus Südfrank-
reich angereist.“
Kremeier weiter: „In Frank-

furt las dies Ali Neander im
Journal Frankfurt und schau-
te in Rodgau vorbei. Dawson,
dermit Größen der Rock- und
Pop-Welt zusammengearbei-
tet hat, kam mit Gitarre,
Mundharmonika, Dobro und
Ukulele, aber ohne feste Set-
list. Er entfaltete das Pro-
gramm spontan aus seinem
Repertoire und knüpfte mit
den Erläuterungen zu den
Songs einen roten Faden, mit
dem er das teilweise von weit
her angereiste Publikum
schon im ersten Set fesselte.
Im zweiten Set folgte dann
noch eine für nicht möglich
gehaltene Steigerung, als Ali
Neandermit demRolling-Sto-
nes-Stück ,No Expectations’
auf Julians Dobro-Gitarre die
Begleitung einiger Stücke
einleitete. So wurden die ho-
hen Erwartungen an Julian
Dawson mit überraschender
Neander-Hilfe noch übertrof-
fen. mc

dann im November an glei-
cher Stelle für eine auf An-
hieb erfreuliche Überra-
schung. Hierzu Werner Kre-
meier vom Maximal-Vor-
stand: „Nur wer Konzerte live
besucht, kann miterleben,
wie ungeplante, spontane Er-
eignisse aus einem Konzert-
abend ein unvergessliches Er-
lebnis machen. So geschehen

Rector, Setlist-Ersteller, Ar-
rangeur und Tonträger-Pro-
duzent.
Das von ihm formierte En-

semble spielte schließlich
auch ohne ihn, aber ganz in
seinem Sinne ein Rodgauer
Konzert des Jahres 2023. Jo-
neleit war übrigens wegen
Krankheit abwesend. Sextett-
Gitarrist Ali Neander sorgte

tel des Albums, das der trom-
petende Jazz-Gigant 1967 he-
rausbrachte. Beim Maximal-
Gig wurde aber kein einziger
Titel davon gespielt. Doch die
größere Überraschung im Jü-
gesheimer Kellerclub: Jone-
leit war nicht da.
Nicht nur, dass er Master-

mind des Davis-Unterneh-
mens ist. Er wäre auch der
Schlagzeuger des entspre-
chenden namenlosen Sex-
tetts gewesen, das der Rezen-
sent nach den beiden aktuel-
len Joneleitschen Davis-Al-
ben, „Inflections“, benannt
hat. Durch und durch Profis
verloren die Mitglieder der
Formation nicht die Nerven.
Sie riefen den Frankfurter
Drummer Benno Sattler an.
Und der reiste kurzerhand
am Konzertsamstag mit der
S-Bahn an und spielte nicht
weniger als sensationell.
Böse Zungen behaupteten

später augenzwinkernd, das
hätte Joneleit so nicht ge-
schafft. Aber er ist ja auch
nicht bloß der Drummer des
Ganzen, sondern Projektlei-
ter, Ideengeber, Spiritus

Rodgau – Weihnachten, Ge-
schenke – Überraschungen.
Meist schöne, erfreuliche.
Mitunter böse. Aber auch
welche, die sich nach deman-
fänglichen Schock peu à peu
als toll erweisen. Wie im Mu-
sikjahr 2023 das außerge-
wöhnliche Livemusik-Ge-
schenk, das Jens Joneleit sei-
ner Heimatstadt im Septem-
ber machen wollte.
Der in Nieder-Roden aufge-

wachsene und hier immer
mal wieder eine Zeit lang
weilende international aktive
Komponist, Musiker und Ma-
ler hatte sein zweites hoch-
ambitioniertes Miles-Davis-
Projekt bei der Kulturinitiati-
ve Maximal in Jügesheim an-
gekündigt. Und dann hörte
man nichtmehr viel von dem
Wahl-Berliner. Auch sein „Mi-
les Davis vor Ort“, der Rod-
gauer Trompeter und Flügel-
hornist Tom Schüler, konnte
vorab kaum Informationen
über das Konzert liefern.
Eigentlich kaum mehr als

den Arbeitstitel, der final
auch Konzertmotto wurde,
„Miles Smiles“. Nach dem Ti-

„Inflections“-Gitarrist Ali Neander sorgte im November
in Jügesheim als „maximaler“ Überraschungsgast von
Julian Dawson für Entzücken im Publikum. FOTO: MECORA

Mit Hand & Herz
für dein Projekt!

Sponsoring-Wettbewerb

JETZT BEWERBEN!

Der Sponsoring-Wettbewerb von EVO und Offenbach-Post „Mit Hand und Herz für Dein Projekt!“
geht in eine neue Runde. Ab sofort können sich Kulturschaffende, soziale Initiativen, Sport- und
Naturschutzvereine aus Stadt und Kreis Offenbach bewerben.
Der Bewerbungszeitraum endet am 12. Januar 2024.
Für weitere Informationen scannen Sie einfach den QR-Code
oder gehen auf www.evo-ag.de/mit-hand-und-herz Fördersumme25.000 €
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verlassen. Manche überneh-
men sogar mehrere Diens-
te. Der Aufbau der Hütten
für die Bewirtung beginnt
bereits am Mittwoch oder
Donnerstag vor dem Fest.
Sorgen bereitet dem Ver-

einsvorstand die Parkplatz-
situation. Direkt an der
Gänsbrüh gibt es nur weni-
ge Stellplätze. Eine Ein-
bahnregelung (der abflie-
ßende Verkehr fährt übers
Feld zum Geflügelzuchtver-
ein) soll einen Verkehrsin-
farkt vermeiden. Dennoch
appelliert Sigrun Kraus an
die Besucher, in Dudenho-
fen zu parken und den Be-
such des Winterwaldfests
mit einem Spaziergang zu
verbinden. Die Gänsbrüh ist
nur einen guten Kilometer
von der Ortsmitte entfernt.

wöhnliche Sonderausstat-
tung. Ein Stück Eisenbahn-
schiene ist mit Bolzen und
Splint in der vorderen An-
hänger-Öse befestigt. Es
dient als Gegengewicht, da-
mit der Traktor vorne nicht
abhebt, während der Spalt-
keil am Heck mit 16 Tonnen
Druck das Stammholz zer-
teilt. Nach schweißtreiben-
den Stunden ist ein wichti-
ger Teil der Vorbereitungen
erledigt. Die Holzversteige-
rung kann kommen. Am
Samstag, 13. Januar, um 11
Uhr ist es so weit. „Die Hel-
ferlisten sind fertig“, be-
richtet Sigrun Kraus. Mehr
als 80 Helfer sind notwen-
dig, um die Gäste zu versor-
gen. Der Gesangverein Ger-
mania kann sich auf einen
Stamm an Ehrenamtlichen

ausruhen würden, schichtet
er mit geübter Hand die lan-
gen Scheite auf. Von den
Holzmachern der ersten
Stunde seien nur noch we-
nige übrig, erzählt er, „die
meisten liegen schon auf
dem Friedhof“. Er kennt al-
le Schritte der Brennholz-
herstellung vom Fällen über
das Sägen und Spalten bis
zum ordentlich aufge-
schichteten Stapel. Die
schwere Arbeit nimmt er
mit Humor: „Holz macht
mehrmals warm.“
Der grüne Deutz-Traktor

mit luftgekühltem Motor
läuft unermüdlich, obwohl
auch er schon ein paar Jahr-
zehnte auf dem Buckel hat.
„Baujahr 1957“, erzählt Ha-
rald Nenner stolz. Der Tre-
cker verfügt über eine unge-

Fortschritt bringen, kommt
einem Helfer die rettende
Idee: Er rammt eine Axt in
den gegenüberliegenden
Rand und treibt ihn mit ge-
zielten Schlägen ins Holz hi-
nein. Schließlich reißt der
harte Stamm auf. „Früher
haben wir das immer von
Hand gemacht“, erzählt ein
langjähriger Helfer.
Die Holzmacher sind nur

noch zu zehnt, mehr als die
Hälfte hat den 70. Geburts-
tag schon hinter sich. Sieg-
fried Döbereiner (79) ist der
Älteste – und einer der Ers-
ten, die die frisch gespalte-
nen Holzscheite von der Ma-
schine wegschaffen.
Auch Ernst-Ludwig Kratz

arbeitet seit vielen Jahren
mit. In einem Alter, in dem
sich andere längst im Sessel

VON EKKEHARD WOLF

Dudenhofen – Zwei Wochen
vor der Holzversteigerung
an der Gänsbrüh haben die
„Holzmacher“ des Gesang-
vereins Germania am Sams-
tag etwa zehn Raummeter
Brennholz gesägt, gespalten
und aufgesetzt: Buche, Bir-
ke und Kiefer. „Das Holz ist
eine Spende von einem
Traktorfreund aus Baben-
hausen“, verrät die Vorsit-
zende Sigrun Kraus.
Die Zeiten der großen

Auktionen mit 50 oder
mehr Raummetern sind
vorbei. Der Bieterwettbe-
werb ist uninteressant ge-
worden. Im vergangenen
Jahr hatten die Germanen
erstmals kein frisches Holz
zur Verfügung. Stattdessen
versteigerten sie ein paar
Säcke voller ofenfertiger
Scheite.
Doch Holzstapel gehören

einfach zum Ambiente die-
ser Veranstaltung. „Es ist
schön, wenn man etwas zei-
gen kann“, sagt Harald Nen-
ner. Er bedient den hydrau-
lischen Holzspalter: ein Pro-
fi-Gerät aus Österreich, das
von einem tuckernden
Traktor angetrieben wird.
Die Maschine spaltet das
auf Meterlänge zugesägte
Stammholz in Scheite.
Doch manchmal sind

auch 16 Tonnen Druck zu
wenig. In einem 80 Zenti-
meter dicken Buchen-
stamm bleibt der stählerne
Keil stecken. Er geht weder
vor noch zurück. Nachdem
die ersten Versuche keinen

„Holz macht mehrmals warm“
Holzversteigerung: Starke Helfer setzen Brennholz an der Gänsbrüh auf

Mit 16 Tonnen Druck spaltet die Maschine fast jeden Stamm. FOTO: WOLF Nachschub kommt per Traktor. FOTO: WOLF

Jügesheim – Damit der
Traum vom Eigenheim
nicht zum Albtraum wird,
bietet die Volkshochschu-
le (VHS) Rodgau einen Ein-
führungskurs rund um
den Kauf von Immobilien
an. Neben den Grundinfor-
mationen zu Notarverträ-
gen und Wohnungseigen-
tümergemeinschaften
sprechen die Teilnehmen-
den auch über „versteckte
Kosten“ und klären Fra-
gen: Was ist eine Grund-
schuld? Wie funktioniert
eine Finanzierung? Was
enthält ein Kaufvertrag?
Der Kurs findet am Frei-
tag, 19. Januar, von 17 bis
21 Uhr im städtischen Fa-
milienzentrum, Alter Weg
63 f, statt. Die Teilnahme
kostet 27 Euro. eh

Versteckte Kosten
beim Immobilienkauf

Jügesheim – Kurz und kna-
ckig ist die Fastnachts-
kampagne.
Am 13. Februar ist der tra-
ditionelle Umzug durch
Jügesheim.
Fantasievoll kostümierte
Fußgruppen und meist
kleine Motivwagen zie-
hen durch die Straßen.
Die Vorbereitungen der
Interessengemeinschaft
der Ortsvereine (Igemo)
Jügesheim laufen auf vol-
len Touren.
Potenzielle Teilnehmer
erhalten Anmeldungen
und Informationen auf
der Internetseite der Ige-
mo Jügesheim, per E-Mail:
info@igemo-jueges heim
oder direkt bei Petra Seyf-
farth unter 0172
6819636. lö

Schnell anmelden
für den Fastnachtszug

(djd-p). So steht es zumindest
in der UN-Kinderrechtskon-
vention. Doch die Realität ist
leider eine andere: Längst nicht
alle Kinder haben Zugang zur
bestmöglichenGesundheitsver-
sorgung – auch inDeutschland.
UmdieArzneimittelversorgung
unserer rund 14MillionenKin-
der und Jugendlichen zumBei-
spiel ist es nicht gut bestellt:
Häufig gibt es keine eigens für
sie zugelassene Therapie. Viel
zu oft müssen Kinderärzte auf
Erwachsenenmedizin zurück-
greifen. Das birgt Risiken, denn
die Präparate sind nicht auf den
kindlichen Stoffwechsel ange-
passt, Nebenwirkungen können
gravierender ausfallen.
Zudem fehlt es an klinischen
Studien für diese Altersgrup-
pe. Sie sind Voraussetzung da-
für, dass Kindermedikamen-
te zugelassen werden. „Neue
Wirkstoffe müssen genauestens

untersucht werden, um Wirk-
samkeit, Sicherheit und Unbe-
denklichkeit eines neuen Me-
dikaments belegen zu können“,
erklärt André Schmidt, Medi-
zinischer Leiter bei Novartis
Deutschland.DasUnternehmen
investiert viel in Forschung und
Entwicklung und arbeitet mit
Patienten zusammen, um inno-
vativeTherapien zu entwickeln.
Hierfür braucht es bessere Rah-
menbedingungen und die Zu-
sammenarbeit aller Akteure im

Gesundheitswesen. Die wich-
tigsten Forderungen haben
die Stiftung Kindergesund-
heit, Der Kinderschutzbund,
das Deutsche Kinderhilfs-
werk und die Care-for-Rare
Foundation in der Kinderge-
sundheitsagenda zusammen-
gefasst. Sie wollen damit die
Debatte zur Kindergesund-
heitsversorgung anregen.
Auch die Regierungsparteien

sind sich laut Koalitionsvertrag
einig: „Kinder und Jugendliche
sollen mit gleichen Leben-
schancen aufwachsen, unab-
hängig von ihrer Herkunft. Sie
haben eigene Rechte. Ihre An-
liegen und Interessen sind uns
wichtig.“ Dies
muss auch und
vor allem für
ihre Gesund-
heit gelten – in
Deutschland
und weltweit.

Kinder haben ein Recht auf Gesundheit
-ANZEIGE-

djd/Novartis AG/Justin Keena

KKKiiinddder unddd JJJugendddllliiichhhe hhhabbben eiiigene RRRechhhte.
Dies sollte auch für ihre Gesundheit gelten.
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Rudolf-Steiner-Schule: Internationale Musikfachtagung mit hochkarätigem Begleitprogramm
Schauspieler David Rott, die anhand
von Briefen, Tagebucheintragungen
und Kompositionen die eng ver-
flochtenen Lebensgeschichten der
drei Musikschaffenden in Beziehung
setzen. Beginn ist jeweils um 19.30
Uhr. Der Eintritt ist jeweils frei, es
wird um Spenden gebeten. FOTO: PRIVAT

semble Modern (Foto) , führender
Klangkörper für zeitgenössische Mu-
sik, am Donnerstag, 11. Januar, im
Großen Saal der Schule. Am Freitag,
12. Januar, gibt es unter dem Titel
„Ach Clara! Schumann – Clara –
Brahms“ eine konzertante Lesung
mit der Pianistin Nami Ejiri und dem

Musiktraditionen einzelner Regio-
nen wie etwa Südasien oder dem
südlichen Afrika können die Teilneh-
mer Kenntnisse erweitern und ver-
tiefen. Flankiert werden die Work-
shops von hochkarätigen Abendver-
anstaltungen, wie die Schule mit-
teilt. So gastieren Mitglieder des En-

Unter dem Motto „Die musikalische
Begegnung als Lebensquelle“ tref-
fen sich vom 10. bis zum 15. Januar
2024 Musiklehrer aus aller Welt zur
Waldorf-Musikfachtagung an der
Rudolf-Steiner-Schule Dietzenbach.
In 27 Workshops zu Themen wie
Rhythmik, Orchester-Arbeit oder

Etwa vier Millio-
nen Deutsche
leiden unter dau-
erhaften Rötun-
gen auf Wangen
und Nase. Eine
Spezialcreme mit
ei n z i ga r t i gem
3 - f a c h - E ff e k t
lässt Betroffene
aufatmen.

Unschöne Haut-
rötungen auf Nase
und Wangen
sind meist kos-
metischer Natur,
können jedoch
die Lebensquali-
tät der Betroffenen stark beeinträch-
tigen. Falsche Pflege, Veranlagung
oder UV-Strahlung: All das kann
dazu beitragen, dass die Äderchen
im Gesicht stärker durchblutet
werden und rötlich durch die Haut
schimmern. Mit zunehmendem Al-
ter wird die Haut zudem dünner,
die Gefäße dadurch noch sichtba-
rer. Was tun? Hilfe kommt aus der
Derma-Kosmetik: Experten haben
eine Spezialcreme namens Deruba
(Apotheke) entwickelt.
(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Spezialcreme mit
3-fach-Effekt

Deruba verspricht
mit einem einzigar-
tigen 3-fach-Effekt
Hoffnung. Sofort-
Effekt: Die mikrover-
kapselten Pigmen-
te geben direkt bei
Hautkontakt feinste
Farbpigmente frei,
die Rötungen sofort
kaschieren. Langzeit-
Effekt: Die Formu-
lierung mit dem Ak-
tivstoff α-Bisabolol
wirkt hautberuhi-
gend und reduziert
Hautrötungen sicht-

bar. Schutz-Effekt: Die speziell entwi-
ckelte Lichtschutzfilter-Kombination
blockt bis zu 98% der gefährlichen
UVB-Strahlung und einenGroßteil der
UVA-Strahlung. So kann Deruba der
Entstehung neuer Gesichtsrötungen
entgegenwirken.

Etwa vier Millio-
nen Deutsche 

Spezialcreme mit 
3-fach-Effekt

Spezialcreme lässt
Gesichtsrötungen verschwinden!

Es kaschiert wirklich sehr gut die
roten Flecken und ich fühle mich

endlich wieder normal.

Für Ihre Apotheke:

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de

entgegenwirken.

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 11008068)

www.deruba.de

Vorher Nachher

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen
purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen),
Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wiederkehrende Rückenschmerzen?
Nackenschmerzen, die bis in den
Kopf ziehen? Sogar Migräne? Diese
Beschwerden machen den Alltag von
Millionen Menschen zur Qual. Vielen
unbekannt: Das sind häufig Symp-
tome von Nervenschmerzen. Eine spe-
zielle Schmerztablette bietet wirksame
Hilfe: Dorisol (Apotheke, rezeptfrei).

Langes Sitzen, Stress oder Überlas-
tung lösen häufig Verspannungen aus.
Eine verspannteMuskulatur drückt auf
einzelne Nervenstränge, die sich durch
den ganzen Körper ziehen. Diese ge-
reizten Nerven verursachen z.B. belas-
tende Rückenschmerzen. Man spricht
von Nervenschmerzen. Oftmals ziehen
diese bis in den Nacken und Kopf. So
können sie sogar Kopfschmerzen bis
hin zu quälender Migräne hervorrufen.

Spezielle Hilfe, spürbare Linderung
Die Schmerztablette Dorisol (Apo-

theke, rezeptfrei) vereint bewährte
Wirkstoffe und kann so wirksame
Hilfe speziell bei Nervenschmerzen in
Rücken oder Nacken sowie bei Kopf-

Diese natürliche Schmerztablette hilft!

Schmerzen in
Rücken, Nacken, Kopf?

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Für Ihre Apotheke: 

www.dorisol.de

schmerzen bieten und Betroffenen wie-
der Hoffnung schenken.
Das Geniale: Während herkömmli-
che Schmerzmittel oftmals das Risiko
schwerer Nebenwirkungen mit sich
bringen, punktet Dorisol mit guter
Verträglichkeit. Neben- oder Wechsel-
wirkungen sind nicht bekannt. Daher
ist die Schmerztablette grundsätzlich
auch zur Anwendung bei chronischen
Beschwerden geeignet.

Thema Nervenschmerzen

Gesundheit ANZEIGE



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DES MÜLLABFUHR-ZWECKVERBANDES
GROSSKROTZENBURG UND HAINBURG
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes mit Anlagen für
das Haushaltsjahr 2024 des Müllabfuhr-Zweckverbandes Großkrotzenburg und
Hainburg liegt gemäß § 97 (2) HGO in der Zeit vom

08. Januar 2024 bis zum 16. Januar 2024
öffentlich aus.
Die Auslegung erfolgt im Rathaus Hainburg und im Rathaus Großkrotzenburg zu
den üblichen Öffnungszeiten.
Hainburg, 20. Dezember 2023

Alexander Böhn Vorsitzender

Herzlichen Dank für die vielen liebenn
Glückwünsche, Geschenke und
Aufmerksamkeiten anlässlich
unsererDIAMANTENEN HOOCHZZZEIT.

Wir haben uns seehr darüber gefreuut.

Hildegard und Gerhard Ziegan
Klein-Krotzenburg, 21. Dezember 2023

Amtsgericht Langen (Hessen)
7 K 18/22
Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung einer Gemeinschaft
Folgender Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Langen Blatt 24734,
Reihenendhaus mit ausgebauten EG, OG und DG, ca. 126 qm Wohnfläche,
Carl-Schuhmann-Ring 2, 290 qm Grundstücksgröße
soll am Donnerstag, 18.01.2024, 10:00 Uhr,
im Gerichtsgebäude, Saal A, Zimmerstraße 29, 63225 Langen (Hessen),
zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft versteigert werden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a ZVG festgesetzt auf 722.000,00 EUR.
Baujahr des Hauses: 2017 (laut Verkehrswertgutachten)
Bieter müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von 10% des Verkehrswertes
(d. h. 72.200,00 EUR) Sicherheit zu leisten haben.
Die Sicherheit kann geleistet werden durch: Verrechnungsschecks ausgestellt
durch inländische Kreditinstitute oder Bundesbankschecks (beide frühestens
am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt), Bankbürgschaf-
ten und rechtzeitige (vier Banktage vor dem Termin) Überweisung auf das
Konto der Gerichtskasse Frankfurt am Main (Landesbank Hessen-Thüringen,
IBAN: DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC: HELADEFFXXX) unter Angabe des
Kassenzeichens 029194601120.
Das Kassenzeichen gilt nur für dieses Verfahren und darf nicht für die Zahlung
von Sicherheitsleistungen in anderen Zwangsversteigerungsverfahren verwen-
det werden.
Auf die Bekanntmachung im ZVG Portal unter www.zvg-portal.de wird verwiesen.
Langen (Hessen), 21.12.2023

Bald ist es wieder soweit: Unser
Angebot für Bildungshungrige für
die Monate Februar bis August
erscheint.
Sie finden es am 13. Januar in
Ihrer Offenbach-Post!

Volkshochschule
Kreis Offenbach

vhs Dietzenbach
vhs Dreieich
vhs Heusenstamm
vhs Rodgau
vhs Rödermark

vhs Kreis Offenbach

Informationen zu den
anderen Volkshochschulen
im Kreis Offenbach

Programm 1. Halbjahr 2024
Februar bis August

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Pauly von Buttlar Apotheke
Apotheker Henning von Buttlar
Feldstr. 46 | 63110 Rodgau
Mo. - Sa. 08.00 - 20.00 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 18.01.2024
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
06106 - 6 66 88 70

*keine Diagnostik

Monatliche Botschaft
vom 25.12.2023 *
Liebe Kinder!
Ich bringe euch meinen Sohn
Jesus, um eure Herzen mit Frieden
zu erfüllen, denn Er ist Frieden.
Meine lieben Kinder, sucht Jesus
in der Stille eures Herzens, damit
Er von neuem geboren wird. Die
Welt braucht Jesus, deshalb, meine
lieben Kinder, sucht Ihn durch das
Gebet, denn Er schenkt sich jedem
von euch täglich.

Heute kam die Muttergottes in
festlicher Kleidung und mit dem
kleinen Jesus im Arm; und Jesus
streckte Seine Hand zum Segen
aus, und die Muttergottes betete in
aramäischer Sprache über uns.

* Einer endgültigen Entscheidung
der katholischen Kirche zu den
Erscheinungen soll damit nicht
vorgegriffen werden.
Info: www.medjugorje.de
Dt. InformationszentrumfürMedjugorje
Raingasse 5,D-89284Pfaffenhofen,
Tel: 07302/4081

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUF JEDEN EINZELNEN KOMMT’S AN

Zeuge sein, Hilfe leisten – jeder kann im

Rahmen seiner Möglichkeiten etwas tun.

Zivilcourage ist
nie zu viel Courage!

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet
www.polizei-beratung.de

STELLENANGEBOTE

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Mitarbeiter (m/w/d)
für Gebäudereinigung in Vollzeit

FS Kl. B zwingend erforderlich.
Flexible Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Gebäudereinigung GmbH

Zur Ergänzung meines Teams su-
che ich Alltags- und Pflegeassis-
tentin, auf 520-€-Basis (38
Std./Mo.) u. Teilzeit (4-6
Dienste/Mo.), 24 Std.-Dienste. Gute
Deutschkenntnisse erforderlich.
Tel. 06104 665590

STELLENANGEBOTE

Laborfahrer gesucht ! Zur Un-
terstützung unseres Teams
suchen wir einen zuverlässigen
Mitarbeiter (m/w/d) auf Minijob-
Basis jeweils Mo - Fr, 2 Wochen/
Monat. Ein Firmenwagen wird zur
Erledigung der Fahrten zur Verfü-
gung gestellt. Bei Interesse
bewerben Sie sich per E-Mail an:
office@medical-on-time.de

STELLENANGEBOTE

Auslieferungsfahrer (m/w/d)
als Aushilfe auf 520 € Basis zum

Liefern unserer Frischemenüs gesucht.
Job gut geeignet für Rentner.

Zeiten flexibel von Mo – Fr ab 5 Uhr.
Führerschein Klasse B
Standort Obertshausen.

Hr. Wagner 0800/8483722
bastian.wagner@vitesca.de

Herzforschung
rettet Leben!
n Die Förderung
der Forschung ist ein
großes Anliegen der
Deutschen Herz-
stiftung e.V.

Nur so können neue
Erkenntnisse gewon-
nen werden, die für
Gesunde und Herz-
kranke wichtig sind.

n Herzforschung
nützt uns allen…
aber sie finanziert
sich nicht von allein.

Bitte helfen Sie mit !

www.herzstiftung.de

Spendenkonto

BLZ 501 900 00

10 10 10

Stichwort: Herzforschung

Aktuelle Anzeigenpreise
finden Sie im Internet
www.op-online.de
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Asklepios Klinik Langen
Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

20.JAN
2024

13.00–17.00Uhr

Kostenfreie Infos &
Spaß für werdende
und junge Eltern:
Coachings &Workshops:
• Familie und Beruf –
geht das zusammen?
•Gesunder & sicherer Babyschlaf
• Stillberatung
• Säuglingspflege

Sowie:
• Babybauch - Painting
• Ihr persönliches Familienfoto
• Besichtigung des Kreißsaals
• Viele weitere Beratungsangebote
• Für „große Geschwister“ ab 3
Jahren: Teddyklinik, Wickeldiplom,
Strampelanzüge bemalen u. v. m.

EINLADUNG

1.LangenerElterntag

SchauenSie einfach vor-bei!Wir freuenuns auf IhrenBesuch

Das ANTIK-Haus bietet Höchstpreise für Pelze bis zu 5000 € (Pelze nur in Verbindung mit Gold Ankauf,) jeglicher Art, sowie
für Goldschmuck (zum aktuellen Tageskurs).
Weiterhin kauft das Unternehmen: Lederjacken, Porzellan, Schallplatten, Zinn, Silberbesteck, Silber- und Goldmünzen,
Zahngold, Bilder, Uhren, Bernstein, Militaria, Korallenschmuck.
Ferner werden Teppiche zu Höchstpreisen versteigert.
Begutachtung und Bewertung ihres Schmuckstückes, gerne auch kostenfrei bei Ihnen zuhause.

Die Experten sind für Ihre Schätze vom 06.01. bis 13.01.2024 im ANTIK-Haus vor Ort.
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Zellhäuser Str. 16 - 63533 Mainhausen

Tel. 06182-7962197 Mobil: 0176-20529075

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Rodgau
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024

gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz
Im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung gemäß § 99 Hessische Gemeinde-
ordnung gelten die für das Kalenderjahr 2023 festgesetzten Hebesätze von 700 %
für die Grundsteuer A und 700 % für die Grundsteuer B unverändert weiter.
Für alle Steuerschuldner, bei denen sich die Bemessungsgrundlagen seit der
letzten Festsetzung nicht geändert haben, werden deshalb durch diese öffent-
liche Bekanntmachung die oben genannten Grundsteuern für das Kalenderjahr
2024 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2023 veranlagten Höhe festgesetzt.
Steuerschuldner, bei denen sich die Bemessungsgrundlagen für ihre Grund-
stücke geändert haben, erhalten einen neuen Grundsteuerbescheid.
Die Grundsteuern für das Kalenderjahr 2024 sind mit den in den zuletzt erteilten
Abgabenbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar,
15. Mai, 15. August und 15. November 2023 fällig.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit der Einmalzahlung nach § 28 Abs. 3
Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, werden die Grundsteuern für das
Kalenderjahr 2024 in einem Betrag am 01. Juli 2024 fällig.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die
Bemessungsgrundlagen, werden entsprechende Änderungsbescheide erteilt.
Die öffentliche Bekanntmachung dieser Festsetzung der Grundsteuer hat für die
Steuerpflichtigen die gleiche Rechtswirkung wie ein am Tag nach der Veröffent-
lichung bekannt gegebener Grundsteuerbescheid.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Festsetzung der Grundsteuern kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Magistrat der Stadt
Rodgau, Hintergasse 15, 63110 Rodgau Widerspruch erhoben werden. Es ist
zweckmäßig, den Widerspruch zu begründen. Der Widerspruch hat keine auf-
schiebende Wirkung.
Auch wenn Widerspruch eingelegt wird, müssen die angeforderten Beträge
fristgerecht gezahlt werden. Einwendungen, die sich gegen die Steuerpflicht
oder gegen den Messbetrag richten, sind nur bei dem Finanzamt zu erheben,
das den Messbetrags-Bescheid erlassen hat.
Rodgau, den 21.12.2023
Der Magistrat der Stadt Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Der bei der Kommunalwahl am 14.03.2021 gewählte Bewerber des Wahlvor-
schlags „Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU“, Herr Michael Kratz,
wohnhaft Flurstraße 14 A, 63110 Rodgau, legt mit Schreiben vom 23.12.2023 sein
Mandat in der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rodgau mit sofortiger
Wirkung nieder.
Für die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rodgau stelle ich als nächste
noch nicht berufene Bewerberin aus dem Wahlvorschlag „Christlich Demokrati-
sche Union Deutschlands - CDU“ gemäß § 34 Abs. 3 KWG, Frau Berenike Seib,
Adalbert-Stifter-Straße 10, 63110 Rodgau, als gewählt fest.
Gegen diese Feststellungen kann jede wahlberechtigte Person des Wahlkreises
binnen einer Ausschlussfrist von 2 Wochen nach dieser Bekanntmachung schrift-
lich oder zur Niederschrift bei mir Einspruch erheben. Dieser ist innerhalb der Ein-
spruchsfrist im Einzelnen zu begründen. Der Einspruch eines Wahlberechtigten,
der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn
mindestens 100 Wahlberechtigte unterstützen (§§ 34 Abs. 4, § 25 Abs. 1 KWG).
Rodgau, den 02.01.2024
Gregor Fanroth
Gemeindewahlleiter

Aktion: Grösser - Schneller - Sparsamer
10 kgWaschmaschine NUR 498,- €

Elektro ValkElektro Valk
Waschmaschinen
und andere Haushaltsgeräte
fabrikneu, mit kl. Lackfehlern, techn. einwandfrei,

mit voller Garantie und Kundendienst!
Schnelle Lieferung und Montage.

Aktion: Grösser - Schneller - Sparsamer
10 kgWaschmaschine NUR 498,- €
Obernburger Str. 14, 63811 Stockstadt

Mo. - Fr.: 9:00 - 18:30 Uhr
Sa.: 9:00 - 16:00 Uhr

Großer Kundenparkplatz · Telefon (06027) 7386
Wir machen Finanzierungsangebote

www.elektro-falk.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

www.kommtnicht indietuete.de

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
info@duh.de
www.duh.de

Gib der

KorB!
einen

Tüte

ÜBER
LEBEN

... trotz Ungerechtigkeit –
das ist Alltag für viele Men-
schen in Lateinamerika. Die

Vertreibung der indi-
genen Bevölkerung aus
ihren Stammesgebieten

durch Agrarkonzerne und Minenunternehmen ist nur ein Beispiel dafür. Adveniat steht
mit seinen Partnern vor Ort den Entrechteten bei und verteidigt ihre Grundrechte.
Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung unter www.adveniat.de/spenden – Vielen Dank!

Ü
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Du bist nicht tot, wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns weiter und bereicherst unsere Träume.

Manfred Hein
* 17.02.1959 † 31.12.2023

In Liebe und
Dankbarkeit

Deine Ulrike
Alexandra undMichael
Daniela undWolfgang
mit Maurice und Annabelle
Christina und Timo
Dein Bruder Volkmar

Die Beerdigung ist am Mittwoch, dem 10. Januar 2024,
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt.

Von Beileidbekundungen bitten wir höflichst Abstand zu
nehmen.

Ein Herz steht still, wenn Gott es will.

Margarethe Fenchel
geb. Eckert

* 20.3. 1940 † 26. 12.2023

Wir müssen uns verabschieden von meiner
geliebten Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und
Tante, die nach langer, mit viel Geduld ertragener
Krankheit, friedlich eingeschlafen ist.

Mit ihr ging ein Teil von uns.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 10. Januar 2024 um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Dietzenbach statt.

In Liebe und Dankbarkeit

Robert
Rainer
Udo und Katja
Elke mit Chiara und Matteo
sowie alle Angehörigen

Mein lieber Schatz.
Du wolltest nach Hause. Leider hast du dies nicht mehr erreicht.

Der Liebe Gott hat für dich die Straße, die zum Himmel führt gewählt.
Ich liebe dich deine Marija.

In tiefer Trauer und schöne Zeit mit dir nach langer und schwerer Krankheit, müssen wir
Abschied nehmen, vom Beste Ehemann, Vater, Opa und Schwager und Freund.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 11.01.2024 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Deine Frau Marija

Dein Sohn Jürgen
und Carolin mit Kindern

Familie Putnik

Familie Oreskovic

sowie alle Angehörigen
und Freunde

Robert Haseneier
* 18.04.1944 † 14.12.2023

Immer wenn wir von dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich umfangen, so als wärst du nie gegangen.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 11. Januar 2024,
um 14:30 Uhr auf dem Friedhof in Lämmerspiel statt.
Das Requiem ist am gleichen Tag um 18:00 Uhr in der Kath. Kirche St. Lucia.

Wir vermissen dich so sehr.

In Liebe
Dein Günther
Uwe und Andrea
Ruth und Uwe
Simone
Deine Enkel und Urenkel
Dennis und Amelie, Sandy und Pascal,
Dominik und Stella, Kimberley und Jan,
Marcel, Charles und Devin

Rita Frieß geb. Schroth

* 08.10.1942 † 22.12.2023

MUSIK WAR DEIN LEBEN.
Du bist nicht mehr da wo Du warst,
aber Du bist überall wo wir sind.

Wir trauern um

Thorsten Nowak
Viel zu früh bist Du plötzlich und unerwartet

am 18. Dezember 2023 im Alter von
53 Jahren von uns gegangen.

Deine Leidenschaft für Musik und Dein Engagement
im Verein werden uns stets in Erinnerung bleiben.

Als Musiker und Freund
werden wir Dich nie vergessen.

KW 112 StadtPost



O Herr, gib jedem seinen eignen Tod.
Das Sterben, das aus jenem Leben geht, darin er Liebe hatte, Sinn und Not.

RAINER MARIA RILKE

Dieter Krapp
* 2. 2. 1939 † 28. 12. 2023

Nur vier Monate nach dem Tod unserer Mutter ist unser Vater ihr schon gefolgt.
Wir haben die beiden sehr geliebt und sind sehr traurig.

Roland
Ulrike und Peter mit Alexander und Florian
Martin und Claudia mit Viona und Nika

Das Sterbeamt und die Urnenbeisetzung finden am Freitag, den 12. Januar 2024, um 13.30 Uhr auf
dem Friedhof in Ruppertsberg statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Sie war unser guter Stern.
So lange gekämpft, nie aufgegeben und doch verloren.

Ein besonders liebenswerter Mensch ist von uns gegangen

EEllisabeth „Liz“
Reichert

geb. Wolf

* 211.11.1949 † 15.12.2023

Inn Liebe und Dankbarkeit:

Deine Geschwister
MMechthild und Dieter
Erich und Hedwig

Deine Neffen und Nichten
Michael und Jens mit Familien
Thomas, Arnold und Sabine

mit Familien
Monika mit Familie

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 12. Januar 2024 um 14.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof Zellhausen statt.

Spenden gehen an das Hospiz in Alzenau.

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie,

inkl. Duschabtrennung. Schnell, einfach
und sauber in nur 8 Std.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

KG

Helmut Jakob Kirchner
* 15.09.1933 † 30.12.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Annette und Henning Buntefuß
Janik, Leon und Jana
und alle, die mit ihm verbunden waren

Die Beisetzung findet im engsten
Familienkreis in 31199 Diekholzen statt.

Traueranschrift:
Annette Buntefuß, Fuchsberg 8c
31141 Hildesheim

Wir nehmen Abschied von

Aus dem Leben bist du uns genommen, aber
nicht aus unseren Herzen.

Seligenstadt, im Januar 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Seligenstadt
findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Ein Leben, das viele Jahre zählt, geht nicht verloren.
Wie alles kam, am Ende war es gut.

Peter Neubauer
* 04.06.1940 † 18.12. 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Kai Neubauer
Alexandra und Ingo Schneemann
nebst Angehörigen und Freunden

Meine Kräfte sind zu Ende.
Herr, nimm mich in Deine Hände
und gib mir die ewige Ruhe.

Dr. Norbert Kron
* 13.03.1927 † 01.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Hiltrud Kron geb. Fitzen
Thomas und Barbara
Sabrina und Marco mit Marie, Leni und Hannah
Denise und Manuel mit Johanna, Selina, Mia, Sophie und Max
Daniel mit Maia

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Mittwoch, dem
10. Januar 2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Rödermark/Ober-Roden,
Kapellenstraße 1, statt.

Kondolenzadresse: Hiltrud Kron, Ober-Rodener Str. 7 ( Artecare), 63322 Rödermark

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde und Bekannte.

Alles was schön ist bleibt schön, auch wenn es welkt.
Und unsere Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir sterben.

(Maxim Gorki)
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Du bist befreit von Leid und Schmerz,
geliebtes, treues Vaterherz,
du hast gesorgt, bis an dein Ende,
nun ruhen deine fleißigen Hände,
die immer gern für uns bereit,
wir danken dir für alle Zeit.

Reinhard Wopp
* 26. 11. 1944 † 31. 12. 2023

Er wird immer in
unserem Herzen bleiben.

Edith
Christiane und Gerd
Christopher mit Vanessa
Carolin mit Robin
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 19. Januar 2024, um 15.00 Uhr
auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
höflichst Abstand zu nehmen.

Nach einem erfüllten Leben entschlief meine
herzensgute Mutter

Anna Lorenz
geb. Scheitler

* 26.03.1928 † 30.12.2023

In tiefer Trauer:
Martin Lorenz
und alle Angehörigen

Die Beerdigung ist am Freitag, dem 12. Januar 2024 um 10.30 Uhr auf dem
Friedhof in Seligenstadt.

Unsere liebe Mutter, Oma und Uroma hat
uns im Alter von 91 Jahren für immer
verlassen.

Liesel
Bergmann

* 25.02.1932

† 22.12.2023

In stiller Trauer:

Hans Bergmann mit Familie
Klaus Bergmann
Ingrid Stegmann mit Familie

Im Sinne unserer Mutter bitten wir statt

Blumen um Spenden für das Kinderhilfswerk

terre des hommes (IBAN DE34 2655 0105

0000 0111 22 oder tdh.de

geb.Holzgreve

Wir sind traurig, dass Du von uns gegangen bist
und sind in Liebe und Dankbarkeit mit Dir
verbunden.

Die Beisetzung findet am Dienstag, den
9.1.2024 um 13:30 Uhr auf dem alten
Friedhof in Seligenstadt statt.

Herzlichen Dank

für die herzliche Anteilnahme, die
mir beim Heimgang meines lieben
Mannes durch Wort, Schrift, Blumen-
und Geldspenden entgegen
gebracht wurde und allen, die ihm
das ehrende Geleit zur letzten
Ruhestätte gaben, sage ich meinen
aufrichtigen Dank.

Im Namen aller Angehörigen:
Ellen Wilz

Froschhausen, im Januar 2024

Alfred Wilz
* 27. 04. 1942
† 03. 12. 2023

Wir lächeln, wenn wir an sie
denken und sagen Danke

Gisela Neukam
Udo Neukam

Mainhausen, im Januar 2024

† 30.11.2023
Im Namen der Familie:

Herzlichen Dank allen, die
Gisela im Leben ihre Zuneigung
und Freundschaft schenkten,
ihrer im Tode gedachten und
uns in stiller Verbundenheit ihre
Anteilnahme erwiesen haben.
Sie wird immer in unseren
Herzen bleiben. Es schmerzt
sehr, einen so liebenswerten
Menschen zu verlieren.

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall
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Du hast gesorgt, du hast geschafft, gar manchmal über
deine Kraft, nun Ruhe sanft, Du gutes Herz, die Zeit wird
lindern unseren Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwieger-
mutter und Oma.

In Liebe und Dankbarkeit:

Ljilja Arlovic
Luca Solomon mit Alicia
Ruza und Stefan
mit Christian

Anka Arlovic
geb. Kopic

* 11. 03. 1945
† 30. 12. 2023

Die Beisetzung fand auf dem Friedhof in Hainstadt statt.

Wir trauern um unsere geliebte Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Erika Eva Geiß, geb. Streb
* 26.3.1930 † 28.12.2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 12.1.2024 um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in
Ober-Roden statt

Sie wird immer in
unseren Herzen bleiben.

In Dankbarkeit

Christa und Dietmar
Irene, Norbert und Sven

Wir nehmen Abschied von

Renate Schweers
* 27. 5. 1948 † 14. 12. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Manuela mit Familie
Sandra mit Mara
Rainer
Bruce
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
ist am Dienstag, dem 9. Januar 2024, um 10.30 Uhr auf
dem Friedhof Seligenstadt.

Wir trauern, dass wir ihn verloren haben,
und sind dankbar dafür, dass wir ihn gehabt haben.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vater,
Bruder und Großvater

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 11. Januar 2024, um 15.00 Uhr auf
dem Friedhof in Mainflingen statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

In stiller Trauer:
Siegfried Kaiser und Familie
Franz Kaiser und Familie
Franziska Huck und Familie
sowie alle Angehörigen und Freunde

Eduard „Edi“ Kaiser
* 23.04.1928 † 21.12.2023

Meine Kräfte sind zu Ende,
Herr, nimm mich in deine Hände
und gib mir die ewige Ruhe.

In Liebe und Dankbarkeit
Ankica Schöche geb. Soprek
und Michael
Drazen und Ljubica Soprek
David Soprek, Nanna und Leia
Jennifer und David Künzli

Josip
Soprek
* 25.05.1938
† 18.12.2023

Im engsten Familienkreis haben wir auf dem
Friedhof in Klein-Krotzenburg, von unserem Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa Abschied genommen.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der wahre Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir nehmen Abschied von

Sigrid Kämmerer geb. Kistner

* 23. 10. 1948 † 18. 12. 2023

Im Namen aller Angehörigen:
Christine Weber geb. Kistner

Rodgau-Hainhausen, im Januar 2024
Die Beisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Kreis
auf demWaldfriedhof in Jügesheim statt.

Herzlichen Dank

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen
bedeutet Trauer und Schmerz, aber auch Dankbarkeit
und liebevolle Erinnerung.

Wir danken allen, die ihre Freundschaft, Liebe und
Verbundenheit durch stilles Gedenken, Umarmungen,
Briefe, Spenden und durch die Begleitung zum Grab zum
Ausdruck brachten.

Wir danken dem Beerdigungsinstitut Winkler und
Herrn Matthias Hacker für ihre einfühlsame
Trauerbegleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Monika und Raphael Eberle

Seligenstadt, im Januar 2024

Tobias Eberle
* 12. 04.1974
† 04.11. 2023

Für die vielen beweise herzlicher
Anteilnahme durch Wort, Schrift
und Blumen beim Abschied von
unserer geliebten Mutter bedanken
wir uns vielmals.

Ein besonderer Dank gilt Frau
Pfarrerin Schwarze für ihre
einfühlsamen Abschiedsworte.

Im Namen aller Angehörigen:
Familie Reichelt

Dietzenbach im Januar 2024

Elfriede
Reichelt
† 12.12.2023

Auch wenige Worte
können

viel Trost spenden.

Mit einer Familienanzeige
in Ihrer Tageszeitung geben Sie

den Verlust eines lieben
Menschen bekannt.
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Unsere Grabmale sind aus eigener Produktion
Wir garantieren Ihnen:

– beste Qualität
– kurze Lieferzeiten

– individuelle Gestaltung

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

www. s t e i n - k a p r a u n . d e

Sichern Sie sich Ihren exklusiven

Weihnachtsrabatt

Aktionszeitraum 16.12.2023 bis 20.01.2024

Schlicht und einfach war Dein Leben, treu und fleißig Deine Hand.
Für die Deinen galt Dein Streben bis an Deines Grabes Rand.

Für die Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heimgang unserer
lieben Entschlafenen

Irmgard Brehm
* 17.05.1939 † 11.12.2023

danken wir Allen, die im Leben und beim Abschied nehmen
für Sie da waren.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Klaus Gaebler
für die Krankensalbung und die würdevolle Trauerfeier.

Herzlichen Dank den Pflegeengeln –Heike Link und Team–
die in aufopfernder Weise für Mutti und uns immer da waren.

In Liebe und Dankbarkeit
Sigrid Gotta und Familie
Klaus Brehm und Familie
Pia Beck und Familie

Stefan Denzinger
* 13. Juli 1963 † 5. November 2023

Es ist schön, zu wissen,
wie viele Menschen Stefan geschätzt haben!

Wir danken allen,
die sich in derTrauer mit uns verbunden fühlen.
Für die liebevolle Anteilnahme, die auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht wurde.
Besonderen Dank gilt all denen, die ihn auf seinem
letztenWeg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Bernadette, Isabell, Janine und Rosel

Hainburg, im Dezember 2023
Stefan Denzinger

Barbara (Bärbel)
Merget

Herzlichen Dank allen,
die mit uns Abschied nahmen,
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlen und Ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise bekundet haben.
Unser besonderer Dank geht an Hr. Pfarrer Ulrich
Engel für seine einfühlsamen und tröstenden Worte
sowie an das Pflegeteam des Gretel-Egner-Hauses
für die liebevolle Betreuung.

† 28.11.2023

Manchmal bist du in unseren Träumen, oft in unseren
Gedanken. Du bist immer in unserer Mitte

und für ewig in unseren Herzen.

Die Familie mit allen Angehörigen
Rodgau, im Januar 2024

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, nur fern;

tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

59
3

Briefmarken sammeln
für Bethel

Bitte machen Sie mit!
Sie schaffen damit sinnvolle
Arbeit für behinderte Menschen.

Briefmarkenstelle Bethel · Quellenhofweg 25
33617 Bielefeld · www.briefmarken-fuer-bethel.de
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Herzlichen Dank
sage ich allen, die mit mir Abschied
nahmen, ihr Mitgefühl und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn
Pfarrer Weiß, für die einfühlsame
Ansprache.

Seinen Musik-Kameraden für die
musikalische Begleitung.

Seiner Klasse Pfeufer 1947.

Der Pietät Köhler für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Allen Nachbarn, die mir in der
schweren Zeit an der Seite standen.

In liebevoller Erinnerung:

Hildegard Koch

Klaus
Koch
* 05. 02. 1947
† 06. 11. 2023

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich
die Erinnerung.
Lerche, wenn du um ihr Grab fliegst,
sing ihr dein schönstes Lied.

Irmhild Schlomski
* 28.07.1947 † 24.12.2023

In Liebe und Trauer nehmen wir
Abschied

Stefan und Margit
Dirk und Anna
Birgit und Klaus
sowie Luca, Luis, Verena, Maike,
Jan, Lola und Bob

Die Trauerfeier fand im Familien- und Freundeskreis statt. Die Urnen-
beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.
Anstelle von Blumenschmuck kann an das Hospiz Am Wasserturm in
Jügesheim gespendet werden (IBAN: DE49 5065 2124 0001 1329 76).

Einschlafen dürfen, wenn man das
Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben
Mama, Schwiegermama, Oma, Uroma,
Schwägerin, Tante und Cousine

Karin Greb
geb. Scheer

* 7.8.1944 † 21.12.2023

Zellhausen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, dem
8.1.2024 um 14 Uhr auf demWaldfriedhof in Zellhausen statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

In stiller Trauer
Bianca und Thomas Ludwig
Syke und Jan Thielking
Lisa und Tobias mit Emil
Till, Zoe und Luna
sowie alle Angehörigen

"È finita la pacchia!"
(G. Visano, 22.12.2023)

Wir nehmen Abschied von unserem geliebten
Ehemann, Vater, Großvater, Schwiegervater

Giuseppe Visano * 30.07.1946

† 29.12.2023

Deine Enza
Irma, Roberto, Irene und Giorgio
Gianfranco, Julia und Alma

Er wird seine letzte Reise in seiner Heimat Friaul antreten.

Wir werden uns im engsten Freundes- und Familienkreis bei
einem Glas vino rosso von Giuseppe verabschieden.

Danke

an alle die sich in unserer
Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme
zum Ausdruck brachten.

Dirk, Torben, Solvej und
Walter mit Familien

Preuß
* 24.2.1944
† 24.11.2023

Georg Oskar

Das Leben gibt, das Leben nimmt,
es geht seinen Weg, den Gott bestimmt.
Es führt durch Glück, es führt durch Leid,

es währet alles seine Zeit.

Emilie Henkelmann
† 03. 12.2023

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Gaebler,
Herrn Udo Kirchrath und der Pietät Sturm.

Pia, Franz, Rebecca und Christopher

Rödermark, im Januar 2024

Wer mir vertraut,
wird leben,
auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Eine Familien-
Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle
Freunde und Bekannte.
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Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

er
G

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2 Zi.Whg., 55 qm, 2. OG in Walldorf
von privat. zu verkaufen, 2019
Duschbad und Küche neu, Kelleran-
teil, Fussbodenhz., Lift, gute Busan-
bindung und Einkaufsmöglichkeit.
KP 200.000 € Chiffre Z 2320088

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

3-Zi.-ETW in Niederrodenbach, mit
Balkon, 89 m², moderne EBK, renov.
Bad, begehbare Dusche, Badewan-
ne, 250.000,- €. Tel. 0172 - 3146353.

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

STELLENANGEBOTE

Die Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR
ist eine kommunale Anstalt des öffentlichen Rechts.

Wir sind mit rund 230 Beschäftigten zuständig für die Berei-
che Abfallwirtschaft, Grünpflege, Sportstättenunterhaltung,
Straßenbau, Straßenreinigung und Stadtentwässerung in
den Städten Dreieich und Neu-Isenburg.

Sie suchen einen krisensicheren Arbeitsplatz in einem super Team? Dann freuen wir uns über Ihre
Bewerbung als:

Personalleiter/in
Kennziffer 01/24

Den kompletten Ausschreibungstext finden Sie bis zum Bewerbungsschluss im Internet unter
www.dlb-aoer.de. Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung (Lebenslauf, Zeugnisse, etc.) richten
Sie bitte unter Angabe der jeweiligen Kennziffer bis zum 02.02.2024 an:

Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR
- Personalabteilung -

Offenbacher Straße 174 • 63263 Neu-Isenburg

oder per E-Mail an personalabteilung@dlb-aoer.de. Wir bitten um Übersendung von Bewerbungs-
unterlagen in Kopie oder per E-Mail. Unterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn ein
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.

Die Stadt Rödermark sucht eine

Straßenbautechniker (d/m/w)
oder vergleichbar für den Fachdienst Tiefbau

Nähere Angaben entnehmen Sie der
ausführlichen Stellenausschreibung auf unserer

Homepage: www.roedermark.de
(Leben in Rödermark/Rathaus/Stellenangebote).

STELLENGESUCHE

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Mathe Oberstufe! Wer kann hel-
fen?
Kontakt: meine@kurzemail.de

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Für einen gepflegten Haushalt
wird eine flexible Haushaltshilfe ge-
sucht. Alle Detailfragen klären Sie
bitte unter Tel. 0171 8167468

Heizung-u. Wasser-Instalateur
sucht Nebenbeschäftigung, Tel.
0176 64437986

Suche Putzstelle in Dreieich u.
Umg., Neu-Isenburg u. Langen. Tel.
0176 44520701

Suche Allround - Handwerker für
Umzug koordinieren, renov. Arbei-
ten, Küchen ab und aufbau sowie al-
le Arbeiten nach Umzug. Tel. 06103
3724583

Altenpflegerin mit guten
Deutschkenntnissen, sucht 24-h
Stelle in privatem Haushalt. Tel.
0151-26396233

Zuverlässige, deutsch sprechen-
de Putzhilfe f. 3 Std. wöchentlich, in
Dietzenbach gesucht. Tel. 0176
10284993

u he. n e. ob.
www.lo al ob. e

Zuverlässige Putzfee gesucht
Wir suchen für unser Haus in Bür-
gel 1 x wöchentlich für 4 Stunden
jemanden zur Grundreinigung.
Wir sind 3 Personen, ein grosser
Hund und eine Katze. Telefon
0171 4394453.

ETW - ANGEBOTE

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.-Whg., 93 m², Balkon, KP:
326.000 €. E-Mail: elegance@gmx.ch

VERMIETUNGEN

3 ZW-DG 84m² Mainhausen Mfl. in
gepfl. 3 FH. EBK, Tgl. Bad Wa+Du,
Garten, Schwimmteich, ideal 2 Pers.
€830+N+K. Tel. 0176 641 390 91

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

OF - Bieber: Sout.-Whg., 2 ZKB, 50
m², teilmöbl., ruh. Haus, an NR, ab
sofort, zu verm., Tel. 0175 5565639

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

MIETGESUCHE

Rödermark o. Dreieich,Kaufm. An-
gest., su. 2-Zi.-Whg., KBB, gerne mit
Stellplatz, ca. 50-60 m², bis ca. 800 €
warm, . T: 0176 70728429

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Wohnungssuche Alleinerziehen-
der Vater mit Frühchen sucht drin-
gend 2 bis 3 Zimmerwohnung in
Obertshausen.
01725499004



MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de

VERKAUF

COMPUTER-BÖRSE

Probleme mit PC, Internet oder
Smartphone? Sie benötigen
Unterweisung? Kein Problem.
Günstig & schnell. 06182/7876883

Computer und Internet - speziell für
Senioren& 60plus. (Kauf-) Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

SONSTIGES

Telefunken Tonbandgerät m. Bän-
dern; Schreibmaschine v. Brother;
Tischrechner m. Papierrollen; Yashi-
ca-Kamera; Polaroid-Kamera; Metz
Blitzgerät; 2 Buffet-Uhren; Verstär-
ker m. Boxen; abschließbarer Be-
steckkoffer, zusammen 450 €; 2
Pelzjacken, Gr. 42, neuw., 400
€/Stck., Tel. 06104 61174

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,

Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Krokota-
schen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-

steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und

Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-

zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort.

Mo-So. von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen ☎ 069-67702820

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

SIE SUCHT IHN

2024 – UNSER WINTER-
MÄRCHEN – VERLIEBT

IN DIE ZUKUNFT BLICKEN!
BETTINA, 65 J, ganz alleinstehend, gut
situierte Rentnerin mit Hobby Stricken
und ich liebe Kartenspiele. Bin eine wun-
dervolle schlanke bis mittelschlanke Frau
mit etwas mehr Oberweite… attraktiv
und gleichzeitig herrlich natürlich, eigen-
ständig, verführerisch, ganz Frau, mit
liebevollem Naturell, absolut treu, par-
kettsicher, lachend, zärtlich + roman-
tisch. Mein Wunsch: „Bleib nah bei mir“.
Eine zärtliche Frau mit Freude an einem
gemütlichen Zuhause, zusammen kochen
oder in die Sonne fliegen. Bin tempera-
mentvoll, liebe aber auch die leisen Töne!
Für den „Richtigen“ – für UNS – würde ich
alles tun, es wird ein herrliches Leben zu
zweit … Liebe, Ehrlichkeit, Zärtlichkeit,
all diese Dinge brauchen wir für unsere
Seele, denn zu zweit ist man stärker u.
glücklicher. Ihr Anruf unter pv handy
0172 - 3712035 ist unsere Chance für
ein erfülltes, wunderschönes Leben.
Alter egal, das Herz zählt.

JENNY-MARIE, 56 J /1.67 und ich be-
grüße Dich mit meinem warmen, strahl-
enden Lächeln, bin fröhlich, bildschön,
eine wahnsinnig attraktive, zauberhafte
Frau mit Flair, sehr zärtl., fantasievoll,
romant., aufrichtig mit „dem gewissen
Etwas“. Habe schö. Zuhause, arbeite als
Krankenschwester und mag Schwimmen
und Reiten. Ich wünsche mir über pv
einen natürlichen Mann mit Intelligenz,
Herz u. Humor. Geld spielt keine Rolle,
wichtig ist Verstehen, zärtl. Gefühle… ich
brauche viele Streicheleinheiten u. bin
auch bereit, dir alle Liebeswünsche zu
erfüllen, nur für dich da zu sein, wenn du
es willst. Wenn du es wirklich ehrl. meinst
(Alter egal), dann haben wir eine Chance,
denn meine Sterne sagen „2024“ GROSSE
GEFÜHLE voraus, deshalb rufe bitte
gleich an: handy 0172 - 3707138, oder
E-Mail an JennyFroh@wz-mail.de.
WIR WERDEN GLÜCKLICH …

Attraktive gepflegte schlanke Sie,
56 J., gebunden, sucht seriösen, sol-
venten, zuverlässigen Herrn Ü60 für
gelegentl. interessante gepflegte
Treffen im Raum HU/OF. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre Z 2350309.

ER SUCHT SIE

„2024“ – LASS UNS EIN LEBEN
LANG NUR GLÜCKLICHE

AUGENBLICKE SAMMELN!
Autor JÜRGEN, 72 J, 188 cm und ganz
alleinstehend, habe promoviert und
bin ebenso Journalist. Jetzt schreiben
wir unsere Love-Story, wollen wir einen
Kaffee trinken und uns kennenlernen?
Willst du? Lebe in anständigen finanz.
Verhältnissen. Ich bin ein natürlicher,
pflegeleichter Mann, gutausseh., schlank,
liebevoll mit Witz u. Herz. Doch mir fehlt
eine Partnerin, das habe ich Weihnachten
erlebt, in meinem schö. Zuhause war ich
ganzalleine, 1Fl. Champagner–nein, nicht
getrunken, es war kein Anlass. Diese gute
Flasche habe ich für einen glückl. Abend
mit Ihnen aufgehoben. Wenn „2024“
uns das Geschenk macht, dass wir uns
über pv kennenlernen, wir bei Kuschel-
wetter traumhaft faulenzen u. uns in die
Augen sehen. ODER FLIEG MIT MIR, IN
DIE SONNE? Bitte haben auch Sie Mut,
durch Ihren Anruf unter Handy 0151 –
56196728 ändert sich für uns alles in
Liebe.

Doktor FRANK, 66 J, Tierarzt mit eig.
Praxis. Ich bin humorvoll + lustig, ein
Mann, der auch über sich selbst lachen
kann. Mein Wunsch für 2024: nach Hause
kommen, in deine Augen schauen und
zu Hause sein. Ich lebe in best. finanz.
Verhältn., schönes Haus u. mache gerne
Urlaub in der Sonne. Ich sehne mich
nach einer lieben „SIE“, mit der ich mein
Leben u. alles, was uns gemeinsam
Freude macht, genießen möchte. Die
Zeit des „Stress-Schaffens“ ist fast vorbei
und es kommt die Zeit des „Genießens“
mit schönen Reisen, Theater, gepfl.
ausgehen, schöne Dinge unternehmen,
mit Lachen u. liebev. stillen Stunden.
Fielen Ihnen die Feiertage ohne einen
Partner auch so schwer? Dann lassen
Sie uns mit einem Glas Champagner auf
das Jahr 2024 anstoßen, auf unser Glück
u. unsere Liebe für immer. Ich schicke
dir Rosen und möchte viel lachen und
Freude haben – deshalb rufe bitte an,
Tel. 0170 - 6113731, auch Sa./So., od.
Mail an: FrankGroh@inserat-wz.de

GERHARD, fitter 81-jähriger verwit-
weter Gentleman. Als Geschäftsmann
war ich sehr erfolgreich, als Ehemann
stand ich immer treu zur Seite, doch
nun ist mein Herz frei für einen neuen
Lebensabschnitt mit einer Dame an
meiner Seite. Als Nahrung bevorzuge
ich die frische Küche, von saisonal und
regional bis international. Würde mich
selbst als jung geblieben und der Welt
zugewandt bezeichnen, trotz der Re-
flexion philosophischer, tagespolitischer
und existenzieller Lebensfragen. Nach so
viel Lobhudelei nun die obligatorische
Frage nach meinen Macken: Klar, es gibt
sie, aber die darfst Du selbst herausfin-
den… Das erste Glas Champagner im
neuen Jahr möchte ich gerne mit Ihnen
zusammen trinken, auf eine glückliche,
liebevolle Zukunft, und den Weg des
Lebens zusammen gehen für immer.
Bitte habe Mut und rufe gleich an: pv
handy 0151 - 68535162

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

VERANSTALTUNGEN

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Beratungstag (auch telefonisch

möglich) zum Thema Polyneuropathie
am Donnerstag, dem 18.01.2024.

Jetzt anmeldenundTestangebot sichern!
Pauly von Buttlar Apotheke
Apotheker Henning von Buttlar
Feldstr. 46, 63110 Rodgau

Telefon: 06106 - 6 66 88 70

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

ja!

Eschborn

Hattersheim

Kaufland

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

SEAT

Seat Ibiza, Bj. 2020, 1. Hand, weiß,
Diesel, 1.6 l, 78.000 km, 4-türig,
Preis: 12.500,- €.☎ 0173 - 411 74 58

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400
Wir kaufen Ihr Auto!

Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCH MIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

MOTORRÄDER

Suche Mofa/Moped/Mokick/
Roller/Motorrad Auch defekt/
Unfall etc. Tel:01721555607
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MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.

30%
unter
UVP

Hauspreis mindestens

1) + S)

%
unter 

1) + S)

55x in
Deutschland!

©
XX
XL
ut
z

M
ar
ke
n
G
m
bH

XXXLutz Eschborn | Elly-Beinhorn-Str. 3-7 | 65760 Eschborn | Tel. (030) 25549501-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 10.00–19.00 Uhr, Fr.–Sa. 10.00–20.00 Uhr | eschborn@xxxlutz.de

XXXLutz Wiesbaden | Äppelallee 69 | 65203 Wiesbaden | Tel. (030) 25549506-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | wiesbaden@xxxlutz.de

XXXLutz Dreieich-Sprendlingen | Voltastr. 5 | 63303 Dreieich | Tel. (030) 25549508-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | dreieich@xxxlutz.de
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